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„Neunkirchen entwickelt sich“.

Dieses Motto gilt auch für die

Verbesserungen der Infrastruk-

tur, welche im Moment durch-

geführt werden.

Gerade im Bereich des Straßen-

baus sind die Maßnahmen der

Stadt, der KEW und des Landes-

betriebes für Straßenbau (LfS)

wichtig für die Qualität der Infra-

struktur der Stadt, auch wenn es

dadurch vorübergehend zur Ver-

kehrsbehinderungen kommen

kann. Seitens der Stadtverwaltung

läuft seit Ende März die Decken-

e rneuerung der  R ing -  und

Brunnenstraße. Dort ist der 1.

Bauabschnitt nun abgeschlossen

und der 2. Bauabschnitt wird

durchgeführt. Dabei wird die

Maßnahme unter abschnittsweiser

Vol lsperrung der jewei l igen

Bauabschnitte durchgeführt. Die

Länge der einzelnen Bauabschnitte

wurde so festgelegt, dass klein-

räumige Umleitungsstrecken ein-

gerichtet werden können. Die mit

der Umfahrung des gesperrten

Streckenabschnittes verbundenen

Beeint rächt igungen können

dadurch so gering wie möglich

gehalten werden.

Nach Abschluss der Deckensanie-

rung wird die Kanalerneuerung in

der Süduferstraße (L 115) zwi-

schen Taubenaustraße und Mo-

zartstraße weiter geführt. Diese

Maßnahme muss aufgrund der

Lage des Kanals unter Vollsperrung

durchgeführt werden. Hier wird

der Verkehr in Fahrtrichtung Wel-

lesweiler zwischen Kreisverkehr

Mozartplatz und Kreisverkehr Blies-

/Fern-/Süduferstraße über die

Wellesweilerstraße, in Gegenrich-

tung über die Ringstraße zum

Kreisverkehr Mozartplatz umge-

leitet. Geplant ist dann für den

Herbst noch die Deckenerneu-

erung der Herderstraße.

KEW

Die KEW erneuert derzeit noch

unter Vollsperrung die Gas- und

Wasserversorgung (Hauptleitung)

in der Wellesweilerstraße (Abstim-

mung und verkehrsrechtliche An-

ordnung für die noch notwendige

Anbindung des fertiggestellten

Teils an die bestehende Leitungs-

trasse steht noch aus). Die weite-

ren Bauabschnitte wurden, da

auch diese nur unter zeitweiser

Vollsperrung ausgeführt werden

können, aufgrund der Häufung an

Arbeitsstellen verschoben. Weiter-

hin aktuell laufend ist die Er-

neuerung der Gas- und Wasser-

versorgungsleitungen in Welles-

weiler im Bereich der Kreuzung

Bgm.-Regitz-Straße/Untere Blies-

straße/Krummeg. Diese Maß-

nahme wird voraussichtlich Mitte

Mai abgeschlossen. Die KEW plant

unter anderem in der Herderstraße

die Stromversorgung zu erneuern.

Und zwar zeitlich abgestimmt mit

der geplanten Deckensanierung

durch die Stadt.

LfS

Der Landesbetrieb für Straßenbau,

(LfS), führt zurzeit die Deckener-

neuerung der L 124/Westspange,

Königstraße und Gustav-Regler-

Straße zwischen der B 41 bis zur

L 115/ Lindenallee durch. Bis

vorraussichtlich 16. April gilt dort

eine Einbahnregelung stadtaus-

wärts ab der Irrgarten- und König-

straße, von wo aus stadteinwärts

ebenfalls in Einbahnrichtung ge-

fahren werden kann. Die Deckener-

neuerung der L124 soll im weite-

ren Verlauf der Gustav-Regler-

Straße sowie der Bahnhofstraße

zwischen Lindenalle  und Konrad-

Adenauer-Brücke fortgesetzt wer-

den. Zu welchem Termin die Ar-

beiten beginnen, hat der LfS bisher

nicht mitgeteilt. Der LfS plant

außerdem Ende Juni / Anfang Juli

die Fahrbahndecke der B 41

zwischen Plättchesdohlen und

Abzweigung Schiffweiler/Wiebels-

kirchen zu erneuern. Auch diese

Arbeiten sollen unter Einbahnre-

gelung ausgeführt werden. Ein

genaues Datum ist hier ebenfalls

noch nicht bekannt. Die geplante

Instandsetzung des Plättchesdoh-

lens unter Vollsperrung steht

frühestens für Ende des Jahres auf

der Agenda des LfS.

In der Zeit vom 22. bis 30. März

wurden beim Standesamt

Neunkirchen folgende Gebur-

ten, Eheschließungen und Ster-

befälle beurkundet. Die Geneh-

migungen der Veröffentlichung

liegen vor.

Geburten

21.02. Jan Laub, Wellesweiler;

18.03. Luisa Pitz, Spiesen-

Elversberg; Hailey Sophie Rupp,

Neunkirchen; 20.03. Lukas Ian

Krauß, Neunkirchen; 23.03.

Julian Sascha Becker, Schiff-

weiler, 25.03. Emma Ruth

Deutsch, Hangard; Mila Zimmer,

Spiesen-Elversberg

Eheschließungen

23.03. Daniela Nagel und Car-

melo Sacco, Neunkirchen

Sterbefälle

14.03. Markus Holzer, Neunkir-

chen, 60 J; 19.03. Klara Helena

Schunath geb. Schmittberger,

Neunkirchen, 87 J; 20.03.

Roman Weiland, Neunkirchen,

46 J; 21.03. Josef Richard Luxa,

Neunkirchen, 94 J; Horst Josef

Jacob, Neunkirchen, 84 J;

Marianne Gregorius geb. Eisen-

beis, Furpach, 94 J; 22.03. Olaf

Siegmar Detlef Unbehaun,

Wellesweiler, 74 J; Simone Irma

Katherine Gilzem geb. Glad,

Neunkirchen, 82 J; 23.03. Karin

Keller geb. Volz, Wiebelskirchen,

61 J; Hans Adolf Raab, Neun-

kirchen, 68 J; 24.03. Brigitte

Berta Mizia geb. Bremm, Kohl-

hof, 77 J; Gudrun Ida Klein geb.

Reichert, Neunkirchen, 63 J;

Gerd Rainer Gerhart, Neunkir-

chen 73 J; Heidemarie Kropp,

geb. Junkes, Neunkirchen, 71 J;

Maria Steinmetz, geb. Pfaff,

Furpach, 91 J

Standesamt

Für bessere Infrastruktur
Straßen-Baumaßnahmen machen Neunkirchen fit

Der Verkehrsverein Neunkirchen

hat seinen Internetauftritt aktuali-

siert und mit zahlreichen Updates

verbessert. Wie der 1. Vorsitzende

Thomas Rammo erklärt, wurden

nicht nur inhaltliche Themen ange-

passt, sondern es wurde auch den

aktuellen technischen Herausfor-

derungen Rechnung getragen.

Neben den personellen Ände-

rungen im Vorstand sind nun auch

die aktuellen Termine für das Jahr

2016 nachzulesen. Die Foto-

galerien sind ansprechend und

modern gestaltet und vermitteln

einen guten Eindruck über die

durchgeführten Veranstaltungen

in 2015.

Der Besuch der Internetseite über

mobile Endgeräte wie Handys oder

Tablets ist nun gleichfalls problem-

los möglich. Auch findet der

Besucher den neuen Imagefilm

der Kreisstadt Neunkirchen direkt

auf der Startseite. Zu erreichen ist

der aktualisierte Internetauftritt

unter der Domain:

www.verkehrsverein-neunkirchen.de.

Verkehrsverein
Internetauftritt aktualisiert

Bei der diesjährigen Rathauser-

stürmung am Fetten Donnerstag

konnte die Stadtverwaltung aus

dem Verkauf von Getränken und

Würstchen Einnahmen in Höhe

von 1.034 Euro erzielen.

Diesen Erlös spendet die Kreisstadt

an den Neunkircher Karnevals Aus-

schuss (NKA), dessen Präsident

Karl Albert aus den Händen von

Oberbürgermeister Jürgen Fried

einen symbolischen Scheck emp-

fangen hat.

Der Betrag fliest in vollem Umfang

in die Jugendarbeit der Neun-

kircher Karnevalsvereine. Deren

Engagement für die kulturelle

Entwicklung, auch im Jugend-

bereich, Oberbürgermeister Jürgen

Fried ausdrücklich lobte.

Für die Jugend
Stadt spendet dem Neunkircher Karneval

Gratulationen

Oberbürgermeister Jürgen Fried

und der zuständige Ortsvorsteher

gratulieren:

Eheleute

Liane und Hubert Junkes

Wilhelm-Jung-Straße 12

66540 Neunkirchen

65. Hochzeitstag am 7. April

Eheleute

Martha und Kurt Malter

Homburger Straße 37 B

66539 Neunkirchen

60. Hochzeitstag am 7. April

Frau Irene Kipf

Bürgermeister-Regitz-Straße 86

66539 Neunkirchen

95. Geburtstag am 12. April

Frau Helene Hornung

Friedhofstraße 20,

66540 Neunkirchen,

94. Geburtstag am 13. April

Am 4. Mai 1991 machten sich die

ersten Besucher auf den damals

neu eröf fneten Neunkircher

Hüttenweg. Dort, wo über 150

Jahre lang das Herz der Stadt - das

Neunkircher Eisenwerk oder hier-

zulande „die Hitt“ genannt - pulsier-

te, geben heute nur noch Relikte

Einblick in die Lebenswelt der

Hüttenherren und Arbeiter. Der

Neunkircher Hüttenweg bietet die

eindrucksvolle Möglichkeit, die

Geschichte, die eng mit dem Na-

men Karl-Ferdinand Stumm ver-

knüpft ist, zu erwandern. Dabei

hört man nicht nur Interessantes

über technische Industrieanlagen,

die wir heute als Denkmäler der

Industriekultur konservieren; man

erfährt auch viel über die beispiel-

haften Strukturwandel einer Stadt,

die es geschafft hat, sich aus dem

grauen Kohle- und Stahlkessel zu

der modernen Handels- und

Dienstleistungsmetropole im öst-

lichen Saarland zu entwickeln. Das

„Alte HüttenAreal“ bietet unter

anderem mit dem umgebauten

ehemaligen Wasserturm einen

attraktiven Kultur- und Freizeittreff.

Regelmäßige Führungen:

Jeden 1. und 3. Sonntag im Monat

um 15 Uhr, Treffpunkt: Stumm-

sche Reithalle, Dauer: ca. 3 h

Kosten: 4 €/Erwachsene, 2€/Ju-

gendliche (ab 12), Kinder frei

Individuelle Führung:

45 Euro/Gruppe (bis 30 Personen)

Nach Terminvereinbarung bei der

Kreisstadt Neunkirchen, Abteilung

für Presse- und Öffentlichkeits-

arbeit, Telefon (06821) 202-122.

Industriegeschichte erwandern
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Deckensanierung Industriegebiet „Am Ochsenwald“ 2014 Foto: Stadt NK
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Kreisstadt Neunkirchen

Bekanntmachung

Am Mittwoch, dem 13.04.2016, 17 Uhr, findet in der Begegnungsstätte der

Arbeiterwohlfahrt, Bgm.-Regitz-Straße 26, 66539 Neunkirchen, eine öffentliche/nicht

öffentliche Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil Wellesweiler statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über den 

öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil Wellesweiler am 

09.03.2016

2 Bauprogramm 2016

3 Anfragen der Ortsratsmitglieder

4 Mitteilungen und Verschiedenes

Nicht öffentlicher Teil

5 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über den nicht

öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil Wellesweiler am 

09.03.2016

6 Anfragen der Ortsratsmitglieder

7 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 30.03.2016

Der Ortsvorsteher für den Stadtteil Wellesweiler

Kerth

Amtliches

Oberbürgermeister Jürgen Fried

besuchte vor kurzem die an der

Königsbahnstraße ansässige Firma

Groß + Klein. Das Unternehmen

gehört zu den vielen Logistikunter-

nehmen, die sich für Neunkirchen

als idealen Standort entschieden

haben. Groß + Klein als Spezialist

für den Großhandel mit Getränken

hat sich mit seinem modernen

Logistikzentrum zum größten Ge-

tränkeumschlagplatz für das Saar-

land und Rheinland-Pfalz entwickelt.

Das Unternehmen beschäftigt in-

zwischen 98 Mitarbeiter. In riesigen

Lagerhallen werden ständig über

1.500 Artikel Getränke in 250.000

Kisten auf 7.000 Paletten zur Aus-

lieferung bereit gehalten. Neben

einem riesigen Angebot an nicht-

alkoholischen Getränken stehen

fast 700 Sorten Bier aus dem In-

und Ausland für derzeit 980

Kunden auf Abruf. 70 % des Bier-

umsatzes entfallen dabei auf die

Produkte der Karlsberg und der

Bitburger Brauerei. Hauptkunden

sind die großen Handels- und

Getränkemarktketten sowie etwa

130 Tankstellen. Täglich werden in

Spitzenzeiten bis zu 120 LKW-

Ladungen umgeschlagen. Im

letzten Jahr wurden 12,5 Mio.

Getränkekisten ausgeliefert. Bei

Groß + Klein ist man stolz auf diese

logistische Meisterleistung und auf

die kompetente Belegschaft, die

diese Leistung erst möglich macht.

„Unser Wahlspruch lautet: Wir sind

die Besten im Südwesten.“,  so Ge-

schäftsführer Andreas Bosch voller

Stolz zu Oberbürgermeister Fried

und seinen Begleitern, den kom-

munalen Wirtschaftsförderern

Klaus Häusler und Bernd Spengler.

Nach einem abschließenden,

eindrucksvollen Rundgang durch

den Betrieb waren die Gäste restlos

überzeugt, dass Andreas Bosch mit

Recht Stolz auf sein Vorzeige-

unternehmen ist.

Ausstellungen

bis  Fr, 29. April

„H6-lebendige Abstraktion“

von Horst Schneider

Rathaus Galerie Neunkirchen,

Oberer Markt 16

Kreisstadt Neunkirchen

bis  So, 15. Mai

„Strukturelle Vielfalt“

von Horst Krämer

Galerie Neunkircher

Künstlerkreises, Oberer Markt 1

Neunkircher Künstlerkreis

bis  So, 24. Juli

„Neunkirchen 0.1 -

Perspektiven zum Ende der

Eisenzeit“

Hüttenstadt-Museum

Neunkirchen im KULT.

Städtische Galerie Neunkirchen

Führungen / Vorträge

Do, 7. April, 19 Uhr

Vortrag „Kopernikus“

Referent: Prof. Dr.

Liebermeister

Geschäftsstelle: Irrgartenstr. 18

Historischer Verein Stadt

Neunkirchen e.V.

Musik / Theater

Fr, 8. April, 20.30 Uhr

Allison Crowe Tour 2016

Stummsche Reithalle

Neunkircher Kulturgesellschaft

Sonstige

Mi, 13. April

Kaffeenachmittag

beim DRK Münchwies

DRK-Heim Münchwies

Sport

Sa, 9. April, 15.30 Uhr

Fußball Oberliga:

Borussia Neunkirchen-

SPVGG Brohltal/Burgbrohl

Ellenfeldstadion

Fußball-Regionalverband Südwest

Änderungen vorbehalten

Veranstaltungen
7. - 13. April

Kurz + Knapp
Richtigstellung

Auguste Riegel, der wir letze

Woche zum 103. Geburtstag gra-

tuliert haben, wohnt natürlich in

Wiebelskirchen und nicht in Fur-

pach. Wir bitten dies zu entschul-

digen.
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Herzlichen Glückwunsch zum 100. Geburtstag

Else Schramm (Zweite v. r.) feierte am 22. März ihren 100. Geburtstag

im Annaheim in Wiebelskirchen. Zu dem Festtag gratulierten auch

Oberbürgermeister Jürgen Fried und Ortsvorsteher Rolf Altpeter.

Neunkircher Kulturgesellschaft

Konzert
Allison Crowe & Band
Heirs + Grievances Tour

Freitag, 8. April, 20.30 Uhr, Stummsche Reithalle

Wenn Kritiker dich mit Edith Piaf, Elton John oder Aretha Franklin vergleichen, ist es wohl ein Zeichen,

dass du etwas ganz Besonderes sein musst! Die kanadische Musikerin Allison Crowe wurde bereits mit

diesen Größen verglichen und hat man Crowe und ihre Musik jemals live erlebt, dann weiß man, dass

diese Kritiker Recht haben: Allison Crowe ist etwas ganz Besonderes! Crowe lebt Musik und lässt sich

nicht verbiegen. So schlug sie

einen Majorvertrag aus, gründete

ihr eigenes Label und ist seitdem

unentwegt auf Tour und veröffent-

licht in Eigenregie fantastische

Alben. Durch ihre charmante und

natürliche Art und mit ihrer groß-

artigen Stimme, die sie live meis-

tens selbst am Piano oder mit der

Gitarre begleitet, schafft Crowe es

in Rekordzeit ihr Publikum zu

begeistern.

Nach ihrem Solokonzert 2014 in

Neunkirchen kehrt sie nun mit

kompletter Band (Sarah White:

Gitarre/Gesang, Celine Greb:

Cello/Gesang, Dave Baird: Bass) zurück. Die Musik von Allison Crowe, eine Mischung aus Canadiana,

Celtic, Jazz, Roots, Folk, Soul und Rock, verbindet vitale Originalnummern mit frischen Interpretationen

von Klassikern aus der Hand von Künstlern wie Leonard Cohen oder Annie Lennox.

Karten für die Veranstaltung sind zum Preis von 18,10 Euro bei allen Vorverkaufsstellen von Ticket

Regional (u. a. bei allen Pressezentren von Wochenspiegel und Saarbrücker Zeitung), unter der Tickethotline

0651 - 9790777 sowie online unter: www.nk-kultur.de/halbzeit erhältlich. Der Preis an der Abendkasse

beträgt 20 Euro.

Getränkelogistik vom Feinsten
OB Fried besucht Firma Groß + Klein Getränke GmbH

Besuch beim Getränkelogistiker. Foto: Stadt Neunkirchen

Ein Naturerlebnis der besonderen

Art hatten in diesem Jahr die

Heinitzer Waldwichtel. Eugen

Bonner, der 2. Vorsitzende vom

Rassengeflügelzuchtverein e.V.

Schiffweiler 1908 besuchte die

Kinder und brachte Eier im Brut-

kasten mit. Voller Spannung er-

warteten nun die Waldwichtel das

Schlüpfen der Küken, die sie dann

mit großen Augen beobachteten.

Das Schönste war jedoch, dass

die Küken in die Hand genommen

und gestreichelt werden durften.

Eine unvergessliche Woche für

Groß und Klein.

Ei, Ei, Ei…
…was kommt denn da in Heinitz?

Seit Montag ist in der Neunkircher

Rathaus-Galerie, Oberer Markt 16,

die Ausstellung „H6-lebendige

Abstraktion“ von Horst Schneider

zu sehen. Noch bis zum 29. April

können die Kunstwerke während

der Rathaus-Öf fnungszei ten

besichtigt werden.

Mo -Do: 8 -12 Uhr, 13.30 -16 Uhr

Fr: 8-12 Uhr

Lebendige Abstraktion

Kinder und Küken in Heinitz. Foto: Stadt Neunkirchen

Kunstausstellung im Rathaus

Für Pläne und Projekte
Entscheidungen im Stadtrat

Für das Ziel Menschen eine Chance

auf dem Arbeitsmarkt zu geben,

hat der Neunkircher Stadtrat in

seiner letzten Sitzung mit großer

Mehrheit für die Verlängerung

zweier Kooperationsverträge mit

der Neuen Arbeit Saar gGmbH -

Abteilung Arbeitslosenselbsthilfe

gestimmt. Das betrifft zum einen

das Projekt „JobPerspektive“ mit

einem finanziellen Zuschuss der

Stadt in Höhe von 21.000 Euro

vom 1. Juni an für ein Jahr und für

5 Teilnehmer.

Das zweite Projekt, welches um ein

Jahr verlängert wird, heißt „Job pro

Stadt“. Hierbei wird der finanzielle

Zuschuss der Stadt für 15 Teil-

nehmer bei rund 32.000 Euro

liegen. Einstimmig stimmten die

Ratsmitglieder für die Aufstellung

des Bebauungsplanes Nr.127

„Menschenhaus“ und für eine

entsprechende Teiländerung des

Flächennutzungsplans in diesem

Bereich.  Die Fi rma Grunder

Gourmet plant das Areal des

„Hofgut Menschenhaus“ zu ent-

wickeln, unter anderem durch den

Aus- bzw. Umbau der Ställe in ein

Hotel, sowie die Integration eines

Restaurants in das bestehende

Gebäude. Geplant sind dazu neue

Stellplätze, eine kleine Kläranlage,

sowie eine Trafostation.

Die Mitlieder des Stadtrates verab-

schiedeten außerdem den Wirt-

schaftsplan des Abwasserwerkes

der Kreisstadt Neunkirchen für das

Wirtschaftsjahr 2016 mit dem

Investitionsprogramm bis 2019.

Der entsprechende Erfolgsplan

zeigt Aufwendungen in Höhe von

rund 10,5 Millionen Euro auf.


